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Was ist Erasmus+? 
Erasmus+ ist ein EU-Programm zur Förderung von allgemeiner und beruflicher Bildung, 
Jugend und Sport in Europa. Für Erasmus+ wird von der Europäischen Union ein Budget 
zur Verfügung gestellt, welches Mobilitäts- und Kooperationsmöglichkeiten für 
Hochschulbildung, berufliche Aus- und Weiterbildung, Schulbildung, Erwachsenenbildung, 
Jugendarbeit und Sport ermöglicht. Die Schwerpunkte 2021 – 2027 sind soziale Inklusion, 
der grüne und der digitale Wandel sowie die Förderung der Teilhabe junger Menschen 
am demokratischen Leben. 

Weitere Informationen über Erasmus+  
finden Sie auf der Website und im Informationsvideo.  

 

In Österreich ist der OeAD die Schnittstelle zum Erasmus+ Programm 
und dem dafür vorgesehenen Budget. Die Agentur handelt im Auftrag 
des Bundesministeriums für Bildung, Wirtschaft und Forschung. Auf der 
Website https://oead.at/de/ finden Sie weitere Informationen. 

 

 

 
 

 

 

 

 

QR-Codes scannen oder anklicken 

https://oead.at/de/
https://erasmus-plus.ec.europa.eu/de/about-erasmus/what-is-erasmus
https://www.youtube.com/watch?v=jmGOyPRhw6o
https://oead.at/de/
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SENDING INSTITUTION 

Übernimmt für uns die Antragstellung beim OeAD 

HOSTING INSTITUTION 

Agentur Malta 
Für eine Mobilität sind eine „Sending Institution“ in 
Österreich und eine „Hosting Institution“ im Zielland 
notwendig.   
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Warum Malta?  
Malta ist eine Inselgruppe im Mittelmeer und neben 
Maltesisch ist dort Englisch die Amtssprache 
(frühere britische Kolonie). Nach dem Brexit stehen 
nun für das Erasmus+ Programm Irland und Malta 
als englischsprachige Länder zur Auswahl. In Irland 
sind, aufgrund des großen Schüler*innen-
Austausch-Zustromes nach dem Brexit, die Preise 
enorm gestiegen. Auch auf Malta steigen die Preise 
stetig an. Im Vergleich zu Irland ist Malta aber noch 
etwas günstiger.  

Nicht nur wegen des Urlaubs-Feelings entscheiden sich Austausch-Schüler*innen aus allen EU-
Ländern für Malta. Durch den Tourismus gibt es viele Betriebe, und somit ist die Auswahl an 
Praktikumsplätzen sehr groß. Außerdem bieten die Freizeitaktivitäten in den Bereichen Kultur, Sport 
und Erholung super Möglichkeiten, neue Freundschaften zu schließen. Die Menschen dort sind 
ausgesprochen hilfsbereit und freundlich. Zudem ist die Kriminalitätsrate im Vergleich zu anderen 
EU-Ländern sehr niedrig. 

Die meisten Gastbetriebe werden sich in und 
um Valletta, der Hauptstadt, befinden. 

Von dort aus kann die gesamte Insel mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln erreicht werden.    
 

Hier finden Sie noch ein paar Eindrücke über Malta. 

QR-Code scannen oder anklicken 

https://www.youtube.com/watch?v=AXs0k4vqvuU&t=31s
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Benefits eines Auslandspraktikums 
 

Für Lehrlinge 

 
 

Du verbesserst deine  
Englisch-Sprachkenntnisse. 

 
Du sammelst Auslandserfahrung in 
deinem Berufsfeld. 

 

Du entwickelst den Umgang mit 
Menschen aus anderen Kulturen weiter. 

 Du lernst neue Leute  
kennen und findest  
vielleicht sogar neue Freunde. 

 

Du stärkst dein Selbstbewusstsein und 
deine Selbstständigkeit 

 

Du bekommst ein international 
angesehenes Zertifikat. 

 

Du steigerst deine Eigenverantwortung 
und deine Teamfähigkeit. 

 

Dein Lebenslauf erhält einen Boost. 
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Für Lehrbetriebe  
 

 
 

Nach dem Auslandsaufenthalt profitieren Sie von Ihrem Lehrling noch mehr! 

 
 

 

 

» Attraktiver Lehrbetrieb 

» Imagegewinn & positive Außendarstellung - CSR 

» Höhere Mitarbeiterbindung für den Lehrbetrieb 

» KEIN Organisationsaufwand 

» NUR Vorteile  

 

» Arbeitsmethoden & Technologien  

» Bessere Sprachkompetenz (Kundensupport, 
Verkaufsgespräche, … in Englisch) 

» Selbständigkeit & Problemlösungsfähigkeit  

» Verständnis für globale Zusammenhänge 

» Internationales Know-How 

» Frischer Blick auf interne Prozesse durch die Erfahrungen 
des Lehrlings (neue Impulse für das Team, Inspiration durch 
andere Arbeitskulturen, …) 
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Für Eltern  
 

» Persönliche Weiterentwicklung der Jugendlichen (Reife & Selbstständigkeit, 
Stärkung des Selbstbewusstseins) 

» Verbesserte Zukunftsaussichten (bessere Berufschancen, fachliche Weiterbildung, 
wertvolle Netzwerke) 

» Erweiterung der Sprachkenntnisse 

» Stärkung der Unabhängigkeit (erste Auslandserfahrungen, Selbstorganisation & 
Verantwortung) 

» Sicherheit durch Struktur & Betreuung durch Erasmus+ und Begleitlehrer*innen 

» Kulturelle Bereicherung der Jugendlichen (Offenheit & Toleranz, neues Umfeld 
kennenlernen) 

» Steigerung der Motivation & Lernfreude (Motivation für die Ausbildung, 
selbstbewusster Umgang mit Herausforderungen) 

» KEINE Kosten 

» KEIN Organisationsaufwand 
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Finanzierung & Organisation 
Budget 
Fördermittel Erasmus+ pro Person 

Reisekostenpauschale 309,00 EUR + Tagsatz Aufenthalt 1 – 14 Tage 61,00 EUR/Tag + 
Tagsatz Aufenthalt 15 – 365 Tage 43,00 EUR/Tag = Gesamtfördermittel bei einer Mobilität 
von 16 Tagen: 1.249,00 EUR 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Lehrbetriebe können sich einen Teil der Lehrlingsentschädigung für die Dauer der 
Mobilität (hier 2 Wochen) nachträglich von der WKO rückvergüten lassen. Somit 
kommen auf den Lehrbetrieb weniger Kosten zu und der Lehrling kann, ohne Urlaub 
verwenden zu müssen, für das Auslandspraktikum freigestellt werden! 

Fördermittel 
Erasmus+ 

1.249,00 EUR/Person 

Davon werden finanziert:  

1. Kosten Vermittlungsorganisation vor Ort 
2. Hin- & Rückflug 
3. Unterkunft 

Für Verpflegung & Freizeitgestaltung muss 
selbst aufgekommen werden. Die Lehrlinge 
erhalten zur Unterstützung ein Taschengeld.   
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Organisation 
Die gesamte Organisation des Auslandspraktikums wird von uns (Verena Köhldorfer & 
Lisa Egger) übernommen. Wir kümmern uns um die An- und Abreise (Flüge, Transfers 
zum Flughafen, Öffi-Tickets auf Malta, usw.).  

Die Antragstellung für das Budget übernimmt für uns der IFA-Verein und wir 
unterstützen die Lehrlinge beim Ausfüllen der notwendigen Formulare.  

Praktikumsplätze und die Unterkunft werden von unserer Partner-Agentur vor Ort auf 
Malta vermittelt.  

 

Für Lehrlinge, Eltern und Lehrbetriebe entsteht somit kein organisatorischer Aufwand. 
Es müssen lediglich die notwendigen Dokumente für die Anträge zur Verfügung 
gestellt werden (z .B. Reisepass, Staatsbürgerschaftsnachweis, Bewerbungsschreiben, usw.).  
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Praktikum & Betriebe 
Unsere Partneragentur auf Malta wählt die Gastbetriebe passend zu den Lehrberufen und 
Tätigkeitsfeldern der Lehrlinge aus. Einige Unternehmen vergeben Praktikumsplätze jedoch 
nur für einen längeren Zeitraum (Einarbeitungszeit, usw.). Deshalb kann es vorkommen, 
dass der Gastbetrieb nicht ganz dem Lehrberuf entspricht, die Tätigkeiten aber ähnlich 
sind. So könnten Büro- oder Banklehrlinge ihr Praktikum nicht nur in Büros, sondern zum 
Beispiel auch an Hotelrezeptionen absolvieren. Fahrradmechatroniker*innen und 
Sportgerätefachkräfte wären in Sportgeschäften gefragt. Für Einzelhandelslehrlinge werden 
wir jedenfalls passende Betriebe für den kurzen Zeitraum finden. 

 

 

 

 

 

Das Praktikum beginnt am Montag nach der Anreise. Die Lehrlinge arbeiten zwischen 35 
und 40 Stunden pro Woche (je nach Unternehmen/Dienstplan). Freie Tage werden 
individuell (je nach Sparte und Unternehmen) eingeteilt. Zum Schluss erhalten die 
Lehrlinge eine Praktikumsbestätigung. Die Gastbetriebe können vom Lehrling mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder zu Fuß erreicht werden. 

 

  

Der Vorteil unserer Lehrlinge gegenüber anderen Bewerber*innen für 
die Praktikumsplätze, ist die Arbeitserfahrung durch das duale 
Ausbildungssystem! Daher verringert sich die Einarbeitungszeit enorm.  
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Anreise & Unterkunft 
Abflugort ist München. Dorthin gelangen wir entweder mit einem 
Flughafen-Taxi, dem Zug oder jeder individuell. Auf Malta bringt uns 
dann ein Flughafentransfer zur Unterkunft. Dasselbe gilt auch für die 
Rückreise.  

Als Unterkunft haben wir entweder alle gemeinsam ein Ferienhaus oder wir sind aufgeteilt 
in kleinere Apartments.  Die Zimmer werden mit 2 – 3 Personen belegt (Mädchen und 
Jungs natürlich getrennt) und die Badezimmer werden geteilt. Zusätzlich gibt es eine 
gemeinsame Küche, einen Aufenthaltsbereich und je nach Unterkunft evtl. auch einen 
Garten/Poolbereich. Die Haushaltsaufgaben werden von allen gemeinsam übernommen. 

Self-Catering: Alle Unterkünfte sind Self-Catering-Unterkünfte! 

Von der Unterkunft aus kann jeder seinen Gastbetrieb einfach mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln oder zu Fuß erreichen.  
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Freizeit 
Jeder darf in seiner Freizeit natürlich machen, was er/sie will. Abends und am 
Wochenende bzw. an freien Tagen organisieren wir gemeinsame Aktivitäten oder 
Ausflüge, an denen jede*r teilnehmen kann, aber nicht muss.  

 

 

 

  

Tauchen 

Surfen & Kajakfahren 

Höhlen erforschen 

Ausflüge zu 

Nachbarinseln 

… und noch vieles mehr. Scannen oder klicken Sie den QR-Code an für weitere Infos. 

Bildquelle: www.visitmalta.com 

https://www.visitmalta.com/de/
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Bewerbung 
Die Bewerbung für das Auslandspraktikum erfolgt in zwei Schritten:  

1. Interne Bewerbung bei der LBS Zell am See 

Da unsere Zieldestination englischsprachig ist, wird bereits das gesamte 
Bewerbungsverfahren in englischer Sprache durchgeführt. Es werden nur Bewerbungen 
berücksichtigt, die vollständig sind und innerhalb der Frist einlangen. Neben den 
persönlichen Daten, welche dann für eine Teilnahme benötigt werden, werden auch ein 
Lebenslauf, das Auseinandersetzen mit dem Erasmus+-Programm sowie ein Überblick 
über die eigene Motivation der Teilnehmer*innen eingefordert. Sämtliche Unterlagen sind 
über ein Online-Formular zur Verfügung zu stellen. Im zweiten Schritt der internen 
Bewerbung wird ein Hearing mit den verantwortlichen Lehrpersonen durchgeführt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Bewerbung beim Gastbetrieb/Agentur auf Malta 

Für manche Gastbetriebe ist ein detaillierter Lebenslauf ausreichend. Es kann aber auch 
sein, dass sie gerne eine Videokonferenz mit den Bewerberber*innen machen möchten. 
Wir unterstützen die Lehrlinge natürlich beim gesamten Prozess. 

Schritt 2: Hearing (vor Ort oder für 
Schüler*innen, die aktuell nicht in der 

Schule sind, über MSTeams) 

Durchführung im Jänner 2025 

Schritt 1: Online-Formular über 
MSTeams ausfüllen 

FRIST: 31. Dezember 2024 

QR-Code scannen oder anklicken 

https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=NFlBSy7sy0q3Ilk-DXyUaAAS9T5Vk9NPmrqhT_S3hkxUQkxWVzk0RlpCV09PUDZVNFpQTDk0MksyNy4u&origin=QRCode
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Unsere Vision 
Wir sehen in diesem Förderprogramm einen enormen Kompetenzen-Zuwachs für unsere 
Lehrlinge und freuen uns, sie auf diesem Weg unterstützen und begleiten zu dürfen.  

Um bestmöglich arbeiten zu können, wird hier eine enge Zusammenarbeit zwischen uns, 
den Lehrlingen selbst, den Lehrbetrieben und den Eltern notwendig sein und wir bitten 
hier um bestmögliche Unterstützung.  

Die Organisation wird von uns mit bestem Wissen und Gewissen durchgeführt. Der 
aktuelle Stand der Broschüre beinhaltet bereits getroffene Entscheidungen in Hinblick auf 
Unterkünfte und Vermittlungsorganisationen. Wir behalten uns hier jedoch das Recht vor, 
Änderungen jederzeit durchführen zu dürfen.  

Unser Ziel für die Zukunft ist es, allen engagierten Lehrlingen die Möglichkeit eines 
Erasmus+ Auslandspraktikums anzubieten. Daher haben wir auch für die kommenden 
Jahre bereits Ideen im Hinterkopf, die auch weitere Zielgruppen bestmöglich abdecken.  

 

 

 

 

Verena Köhldorfer, BEd  Lisa Egger, BEd 

 

Für Fragen stehen wir gerne jederzeit per E-Mail zur Verfügung: 

verena.koehldorfer@lbs-zell.salzburg.at      lisa.egger@lbs-zell.salzburg.at 

 

 

mailto:verena.koehldorfer@lbs-zell.salzburg.at
mailto:lisa.egger@lbs-zell.salzburg.at
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Verena Köhldorfer & Lisa Egger  I  Landesberufsschule Zell am See  I  2024 


